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In der Schule  

Katja sagt zu ihrer Freundin: „Du musst mir die Daumen drücken! Wir schreiben heute eine 

Mathearbeit und ich habe mal wieder nichts verstanden.“ Anke antwortet: „Es brennt mir schon 

lange unter den Nägeln, dir zu sagen, dass du mehr lernen musst! Wenn du für Mathe keinen 

Finger krumm machst, dann haben alle deine Rechnungen weder Hand noch Fuß.“ 

 1  In den folgenden, dem Text entnommenen mehrteiligen Ausdrücken sind Wörter markiert.  

Eines der Wörter ist der Oberbegriff zu zwei der anderen markierten Wörtern. Nenne das Wort. 

Welches der markierten Wörter kommt dagegen nicht als Unterbegriff in Frage? Warum? 

a) jemandem den Daumen drücken 

b) etwas brennt jemandem auf den Nägeln 

c) keinen Finger krumm machen 

d) weder Hand noch Fuß haben 

 2  Handelt es sich bei den mehrteiligen Ausdrücken aus Aufgabe 1 um Redewendungen oder um 

Sprichwörter? Begründe. 

 3  Was bedeuten die Ausdrücke in Aufgabe 1? Überarbeite den Dialog, indem du die Ausdrücke 

durch eigene Worte ersetzt, ohne den Inhalt zu verfälschen.  

 4  Erläutere anhand von Beispielen deiner Wahl, was man unter einem Lehn- bzw. einem Fremdwort 

versteht. 

 5  Erläutere, in welcher Beziehung die beiden folgenden Wortpaare jeweils zueinander stehen. 

a) Etage – Stockwerk 

b) Schild (für den Verkehr) – Schild (eines Ritters) 

 

 

 

 


